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„Immenhof“ zurück im Saarland 

Die Produktion des erfolgreichen Pferdefilms geht in die zweite Runde 

Saarbrücken, 15. Juli 2020: Mit über einer halben Million Kinobesuchern im 
Jahr 2019 war Immenhof- Das Abenteuer eines Sommers der zweiterfolg-
reichste Kinderfilm in Deutschland. Nun ist der Produzent Frank Meiling mit 
seiner Produktionsfirma Rich and Famous Film Anfang Juli für den Dreh der 
Fortsetzung an das saarländische Gestüt Peterhof in Perl-Borg zurückgekehrt. 

„Die Entscheidung die Produktionsfirma erneut hier zu drehen, spricht für den 
Filmstandort Saarland und zeigt, dass das Saarland auch den Anforderungen 
einer Großproduktion gewachsen ist. Mit einer Förderung über 12.000 Euro 
konnten wir auch einen kleinen Beitrag leisten, um das Team hier vor Ort zu 
unterstützen. Ein besonderer Dank gilt dabei auch Prof. Dr. Edwin Kohl und sei-
ner Gattin Arlette Jasper-Kohl, die ihr Gestüt bereitwillig dem Filmteam zur 
Verfügung stellen“, so die Geschäftsführerin der Saarland Medien, Ruth Meyer. 

Im Film stellt das saarländische Pferdegestüt Peterhof das Anwesen des Pfer-
dezüchters Mallinckroth dar, der im ersten Teil des Immenhof-Remakes als 
Gegenspieler der Hauptfigur Lou auftrat. Dafür legte die Produktion, mit einem 
Budget von 5 Mio. Euro, acht von insgesamt 40 Drehtagen ins Saarland und 
reißt anschließend für die weitere Produktion weiter nach Bayern. 

„Immenhof – Das große Versprechen“ handelt von dem Rennpferd Cagliostro, 
welches nach einem Giftanschlag von der Protagonistin Lou (Leia Holtwick) auf 
dem Immenhof versteckt wird. Als Lou bemerkt, dass Cagliostro auch dort nicht 
mehr sicher ist, flieht sie mit ihm in einer Nacht und Nebelaktion. Sie verstecken 
sich bei Cal (Max Befort), der mit einer halbwilden Pferdeherde abseits der Zi-
vilisation lebt. Lou verspricht dem Hengst, dass er nie wieder an einem Rennen 
teilnehmen muss. 

In weiteren Rollen spielen Laura Berlin, Heiner Lauterbach, Rafael Gareisen, 
Max von Thun, Max Befort, Kurt Krömer, Ludger Pistor u.a. Das Drehbuch 
stammt von Sharon von Wietersheim, die auch Regie führt. 
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